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Was ist Amol?
Von Dr. med. Hey, Hamburg,

s. Z. Regierungsarzt in Afrika und Erfinder des Mittel Rad-Jo, welches die Geburt erleichtert.
Broschüre 1 Mk. zu beziehen von Dr. med. Hey, Hamburg.

Bei meiner Wanderausreise nach West-Afrika nahm ich Amol mit und verwendete es bei meinen Klienten
ünd gab auch meinen Bekannten Gratisproben. Schon nach wenigen Tagen wurden Nachbestellungen gemacht
und in kurzer Zeit war alles, Weisse wie Schwärzendes Lobes voll. Europäer wandten es bei Märschen gegen
Müdigkeit an und bezeugten einstimmig, dass es eine grosse Wohltat sei, sich nach einem Marsche mit Amol
einzureiben, da dadurch die Müdigkeit und die Schmerzen in den Muskeln sofort schwinden. Die Neger, die infolge
der feuchten Luft und Schlafen au f dem ebenfalls feuchten Boden viel an Rheumatismus leiden, ziehen Amol jedem
anderen Mittel vor und sagten mir öfters: so eine gute Medizin haben wir roch nie bekommen!" Die £03
Flaschen, die ich hatte, waren in einer Woche abgesetzt und sah ich mich genötigt, sofort 4OC0 Fl. Amol telejiraphiseh
zu bestellen. Da ich mich mit dem Verkauf nicht abgeben konnte, machte ich die Handelsfirmen auf dieses viel
verlangte Amol aufmerksam und haben diese bereits über 100,000 Fl. Amol verkauft. Jetit beziffert sich der Absatz
bereits auf ca. 200,000 Flaschen Amol und zwar nur allein nach Afrika. Dr. med. Hey

Die Herren Exporteure werden hiermit auf den Artikel AMOL" aufmerksam gemacht.

AMOL idealstes Hausmittel.
Q |\J\CW i&t hervorragendes, wohlriechendes rçosmetikum, erfrischend,
n.JYlv/J-1 aiärkend, belebend und desinfizierend.

A RH Ol "''ft bei Ischias Rheuma Hexenschuss Zahn-*"*'*B^^ und Kopfschmerz Rücken- und Magenschmerzen
Rom, 18. Juli 1907. Es ist mir ein wahres Vergnügen, Ihnen mitteilen zu können, dass ichAMOL in verschiedenen Fällen, auch bei Muskelrheumatismus, äusserlich in Anwendung brachte

und immer ausserordentlich gute Erfolge erzielte. In vollkommener Hochachtiinir
Prof. Br. Ettore Gallone, Kgl. llofarzt, Leibarzt Sr. Maj. d. Königs von Italien

RpfPPPn7Pn ' Pr0' Dr' C* Pecori' Inspektor der Sanitätsbehörde in Rom. Prof. Dr. Jonna TroMi, Leibarzt der Königin von Italien.¦ ICICICMZ.CII. pr0f Dft Giuseppe Petacci. Leibarzt Sr. Heiligkeit des Papstes Pius X. Prof Dr. Ettore Callone. Kgl. Hofarzt.
Leibarzt Sr. Maj. des Königs von Italien. Dr. Buchs, Oberstabsarzt I. Kl. Prof. Dr. Persichetti, Kg'. Hof- und Leibarzt de- Königin Margherita.
Atteste von den Herren Professoren und Leibärzten in der Amolbroschüre, welche gratis und franko von uns zu beziehen ist.

Zu haben in den Apotheken.
Preis Fr. 1 25, Fr. 2. und Fr. 4. 50. Amol, Hamburg 39.

>Vas ist Xmol?
L/-c>6c/?-'/^e / ^-v àe^/e/7e/? >/o» à mec/, //c^-, //amà///>

IZei msiner ^Vanäsrausreiss nack Wsst-^frika naiim ick ämol mit unä vsrvvsnäets es bei meinen Xbsntsn
unä gab auck meinen gekannten Lratisprobsn. 8ckon nack wenigen l'agsn wuräsn »lack>>estö>!ungen gsmackt
unä in kurzer ?!sit xvar alles, Weisse wie Lckvvarzs, äes I^okss voll. Luropäsr vvan>Itpir <'s bei tVlâr«cken g^gsn
kvlüäigksit an unä bezeugten einstimmig, äass ss sine grosse Wolätat sei, sicb nack sinsm iVlarsciis mit Amol ein-
zursiben. äa äaäurck äis lVlücbgkeit unä äis Lckmerzen in äsn kàsksln sofort sc!>>vin>lsn. Die ?>ieger, äie infolge
äer ksuckten I^uft unä Lcklafsn auf äem ebenfalls feuckten Loäsn viel an lìkeumati-,mus leiäen, ^ieli^n Amol jeäsm
anderen Mittel vor unä sagten nur öfters: so vins Auto Isocillin r>sden wir rioc-ti nio kslcommsn !" I)>s kvl)
k'lascksn, äis ick batts, -warsn in sinsr VVocks abgesetzt unä sak ick mick genötigt, solort i^I. Amol tele^raplnscb
zu bsstsilsn. Da iok miek mit äsm Verkauf nickt abgeben konnte, mackte ick äis llanäelstirmcn auf äiss^s viel
verlanZts Amol aufmerksam unä Kaden äiese bereits über lvv.vW l^I. Amol verkauft, ^et-t lzv-itssct sic-r» cisr Adssli
vvrvits suf <z». 200,000 n-lssorion Amol unci rwsr nur slloin nsoti Afrikk». IZr. msci. «ev

vis «errsn Exporteurs wsrclsn liisrmit suk cisn ^rtiltsl ,,^IVIt)l." sufrnsrliSJrn Asmgcztiî.

LZ?^/s^? lât. sin kSNVONnsgenàes, woklr-isczksncjss l^Osrnsbi^urn, St-kr-isoksnä,
«t.ârl<sricj. dsledsncj unâ âssinki^isr-sl-tcL.

âlVI^I ^iîft bei Ischias Kreuma ch I-lexensc^uss ch ILalin-
unci Kopfsekmer? ch kîûelcen- uncj lVIsSenseli merken

kom, l8. ^luli 1907. Ls ist mir sin wakrss Vergnügen, Iknen mitteilen ZU können, äass ick
^>l()I^> irr vsrsckisäsnsn b'àllen, auck bei ^lusk^Irbsumatismus, ausssrbck in ^.nvven iung brackte
unä immer ausssroräentlicb gute lZrtolgs srzislts. In vollkommener Ilockack>u>i>r

krok. vr. Lttorv Käm, lixi. »olitr^t, lvidsr/t 8r. às. >>. Köuix» vou Itnlieu

I?t»^PNlstN7PN ' 0r. v. psoori, lnspelctoc cisr 8snltSkdsliö'<Ie in Nom. Prot. vr. Uonria 1'roili, l.eit>Z'!t Äsr Königin von ltslien.>»VIV» VII^VI» lZiussppo potsc-c-i. l.sibs-!t 8c. «eillglcslt clss pzpstss Pius X. k»rat 0r. ertoi-s cisllons. Xgl. ltow^t.
«.sibsr^t 8c. «sj. Äes Königs von »sllen. l»r. Suc-Iis, obecstsbss^t l. Kl. Prot. 0r. ps^slonsni. Kg', liai- uncl «.«id,,--! cls- Kömgu, Ms-gns'its.

?u liàn in den kpotnàn.
k>csis l-c. 1 25, l-c. 2. und >->. 4. S0. ^mo>5 I-Iamdui'K 39.
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